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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord Co/Nec (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West)

SG Köppelsdorf : TSV Unterlauter 
Samstag, 28.01.2023, 16:00 Uhr

Für den TSV Unterlauter geht die Siegesstraße weiter

Überlegen mit 9:1 setzten sich die Gäste der Mannschaft vom TSV Unterlauter am
Samstagnachmittag in der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord Co/Nec (Bayerischer TTV -
Oberfranken-West) bei der SG Köppelsdorf durch. Wie deutlich der Sieg ausfiel, bestätigt auch das
Satzverhältnis von 29:8. Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten Personen waren bei diesem
Spiel in der Halle der Gastgeber, die in ihrem 10. Saisonspiel ran mussten. Als Matchwinner dieser
Partie kann Sebastian Probst mit einer überzeugenden Leistung genannt werden.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Es war ein langes Spiel, bis Klauser / Bauer ihre Fünf-Satz-
Niederlage gegen Raab / Kleiner hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung für Raab / Kleiner zu Ende ging. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatten dann Hammerschmidt / Birnstiel letztlich im Repertoire, um Probst / Stang final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Keinen Punkt
beisteuern konnten Laukat / Schreiber im Spiel gegen Haake / Martin, das 0:3 verloren ging. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Noel Raab war für Ives Klauser letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Frank Hammerschmidt beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Sebastian Probst. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 0:5 an den Tisch. Robby Birnstiel verpasste es mit einem 4:11, 6:11, 11:8, 6:11
gegen Lukas Stang, einen Punkt für sein Team zu holen. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich
war Marco Bauer bei seiner 1:3-Niederlage von Clemens Haake dann doch niedergerungen worden.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 0:7. Sebastian Laukat verlor sein Spiel gegen Matthias Martin
unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Lange mit Anton Kleiner ringen
musste Sascha Schreiber in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Wie eng dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 1:8. Ives Klauser gegen Sebastian Probst hieß das nächste
Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-
Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis wird die SG Köppelsdorf am 11.02.2023 gegen den TV Ebern II versuchen,
die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 03.02.2023
gegen den TTC Wohlbach II mitnehmen.

 Statistik:
 SG Köppelsdorf

Doppel: Klauser / Bauer 0:1, Hammerschmidt / Birnstiel 0:1, Laukat / Schreiber 0:1 
Einzel: I. Klauser 0:2, F. Hammerschmidt 0:1, R. Birnstiel 0:1, M. Bauer 0:1, S. Laukat 0:1, S.
Schreiber 1:0 
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 TSV Unterlauter
Doppel: Probst / Stang 1:0, Raab / Kleiner 1:0, Haake / Martin 1:0 
Einzel: S. Probst 2:0, N. Raab 1:0, C. Haake 1:0, L. Stang 1:0, A. Kleiner 0:1, M. Martin 1:0


